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Einleitung


Es gibt keine größeren Helden als die Gründerväter. Doch vor der Unterzeichnung der Verfassung geschahen viele Sachen. Die Kontinentalarmee kämpfte oft gegen die Briten. Mal verlor sie, mal siegte sie, doch am Ende siegte die Kontinentalarmee.


Dies ist ein Geschichtsprojekt. Die Inspiration stammt von dem Gemälde „Washington überquert den Delaware“. Das geschah am 25. Dezember 1776. Das erste Gemälde ist unten zu sehen.


Kunst ist eine großartige Möglichkeit, Geschichte zu studieren. Mein Geschichtsprojekt beschäftigt sich mit dem Unabhängigkeitskrieg in der Kunst. Kunst kann in Form von Gemälden entstehen, und Gemälde zeigen, was passiert ist. Sie drücken Gefühle über die Schlachten, den Mut und die Entschlossenheit aus, die am Ende zum Sieg führten.


Der Amerikanische Unabhängigkeitskrieg dauerte vom 19. April 1775 bis zum 3. September 1783.


Die Gemälde erinnern Sie daran, wie die Republik gegründet wurde und was dazu nötig war. Ich hoffe, Ihnen gefällt die Auswahl der Gemälde und Sie feiern mit mir den 4. Juli.


Christian
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Frederic Edwin Church (1826–1900) - Our Banner in the Sky - Unser Banner am Himmel, 1861.


Ein patriotisches und symbolisches Gemälde nach dem Angriff auf Fort Sumter während des amerikanischen Bürgerkriegs. Der Krieg begann 1861. Unsere Flagge, die Stars and Stripes, besteht aus den Sternen und dem roten Sonnenuntergang, der die Wolken färbt. Gemälde, Öl auf Papier, Höhe: 19 cm, Breite: 28,5 cm, Smithsonian American Art Museum.Der Amerikanische Unabhängigkeitskrieg, um den es hier geht, dauerte vom 19. April 1775 bis zum 3. September 1783. Der Amerikanische Bürgerkrieg dauerte vom 12. April 1861 bis zum 26. Mai 1865. Vielleicht schreibt der Autor später ein Buch über diesen Krieg.
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"I pledge allegiance to the flag of the United States of America, and to the republic for which it stands, one nation under God, indivisible, with liberty and justice for all."


“Ich schwöre Treue auf die Flagge der Vereinigten Staaten von Amerika und auf die Republik, für die sie steht: eine Nation unter Gott, unteilbar, mit Freiheit und Gerechtigkeit für alle.”


Die erste Version wurde 1885 von Captain George Thatcher Balch verfasst, einem Offizier der Unionsarmee im Bürgerkrieg, der später ein Buch darüber verfasste, wie man Kindern an öffentlichen Schulen Patriotismus beibringt.


Der offizielle Name „The Pledge of Allegiance“ wurde 1945 angenommen. Die letzte Änderung des Wortlauts erfolgte am Flag Day (14. Juni) 1954, als die Worte „unter Gott“ hinzugefügt wurden.
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Nr 1 Emanuel Leutze (1816–1868) - Washington überquert den Delaware. 25. Dezember 1776.



Gemalt 1851. Gemälde, Öl auf Leinwand, 378,5 x 647,7 cm (149 x 255 Zoll). Metropolitan Museum of Art, New York City.


General Washington steht tapfer und entschlossen da, während die Männer sein Boot über den Delaware River rudern. Auf der anderen Seite stehen die britischen Streitkräfte.


Was wird geschehen? Wird die Kontinentalarmee siegreich sein? Wie viele werden überleben?


Washingtons heimliche Überquerung des Delaware River in dieser Nacht war der erste von mehreren Schritten, die am Morgen des 26. Dezember zu einem Überraschungsangriff und Sieg gegen die hessischen Streitkräfte in der Schlacht von Trenton in New Jersey führten.


Man sieht General Washington, hervorgehoben durch einen unnatürlich hellen Himmel, während sein Gesicht das aufkommende Sonnenlicht einfängt. Die Farben sind überwiegend in dunklen Tönen gehalten, wie man sie bei Sonnenaufgang erwartet, und es gibt rote Glanzlichter, die sich über das gesamte Gemälde ziehen.


Die Männer im Boot stellen einen Querschnitt der amerikanischen Kolonien dar, darunter einer mit schottischer Haube und ein anderer afrikanischer Abstammung, die nach hinten blickend nebeneinander im Vordergrund stehen. Ein westlicher Schütze steht am Bug, zwei Bauern mit breitkrempigen Hüten stehen weiter hinten (einer mit bandagiertem Kopf) und einer am Heck, der scheinbar indianische Kleidung trägt, um zu symbolisieren, dass alle Völker der neuen Vereinigten Staaten von Amerika repräsentiert waren.


Die Männer im Boot stellen einen Querschnitt der amerikanischen Kolonien dar. Einer mit schottischer Haube und ein anderer afrikanischer Abstammung stehen nach hinten blickend nebeneinander im Vordergrund. Ein westlicher Schütze steht am Bug. Hinten sind zwei Bauern mit breitkrempigen Hüten zu sehen, einer davon mit bandagiertem Kopf, und einer am Heck in indianischer Kleidung, um zu symbolisieren, dass alle Amerikaner am Krieg teilnahmen. Emanuel Leutze wurde in Deutschland geboren und starb in Washington, D.C.
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Nr 2 Domenick d'Andrea and Rick Reeves (1902-1999) - Die Belagerung von Louisbourg 1745.



Die beiden Maler Domenick D'Andrea und Rick Reeves malten dieses wunderbare und patriotische Gemälde für die Staaten Massachusetts, Connecticut, Rhode Island und New Hampshire.


Die britische Marine und die Kolonialherren Neuenglands eroberten das Fort Louisbourg am 16. Juni 1745. Dies geschah 30 Jahre vor dem Unabhängigkeitskrieg, war aber wichtig für die Bildung der Milizen und die Gestaltung der Zukunft der Vereinigten Staaten. Das Fort Louisbourg war eine wichtige Festung und ein Fischereihafen, der den Handel und die Sicherheit Neuenglands bedrohte und den Sankt-Lorenz-Golf sowie den Zugang zu Quebec kontrollierte.


Die Franzosen gründeten Louisbourg 1713, nachdem sie im Vertrag von Utrecht, der den Spanischen Erbfolgekrieg beendete, Akadien und Neufundland an die Briten abgetreten hatten. Frankreichs einzige verbliebene Besitzungen im heutigen Atlantik-Kanada waren die Inseln Cape Breton und Prince Edward, genannt Isle Royale und Isle Saint-Jean. Die Franzosen nutzten diese Inseln als Basis für den lukrativen Kabeljaufang vor den Grand Banks.


1719 begannen die Bauarbeiten in Louisbourg, die erst am Vorabend der ersten Belagerung 1745 abgeschlossen wurden. Die Stadt und die Siedlung entlang des Hafenufers entwickelten sich bald zu einer blühenden Gemeinde. Der Kabeljaufischerei trug maßgeblich zum Wohlstand von Isle Royale bei. Der Fisch wurde vor dem Export getrocknet, gesalzen und auf Plattformen ausgebreitet, die die Strände von Louisbourg und seinen Außenhäfen säumten. Louisbourg entwickelte sich zu einem Handelszentrum für den Handel mit Industriegütern und verschiedenen Materialien, die aus Frankreich, Quebec, Westindien und Neuengland importiert wurden.


Den Engländern gelang eine erfolgreiche amphibische Landung und Belagerung der Festung Louisbourg. Die Operation wurde von Gouverneur William Shirley aus Massachusetts geplant und von der Neuengland-Miliz unter der Führung von William Pepperell, einem Kaufmann aus Kittery, Maine, und der Royal Navy durchgeführt, die ihn mit einem Blockadegeschwader unter Admiral Sir Peter Warren unterstützte.
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Nr 3 Theophile Marie Francois Lybaert (1848–1927) - Der Raucher, der Schlagzeuger der Jersey Blues.



Gemälde, Öl auf Leinwand, Höhe: 40 cm (15,7 Zoll); Breite: 30 cm (11,8 Zoll). 1900. Sotheby's Amsterdam-Auktion vom 29. März 2007, Los 212. Das 1. New Jersey Regiment war das erste organisierte Milizregiment in New Jersey und wurde 1673 gegründet.


Théophile Lybaert wurde im belgischen Gent als einer von drei Söhnen von Jan Baptist Lybaert und Marie-Louise Coppejans geboren. Lybaert begann als Maler christlicher Szenen und entwickelte sich später hin zu Genreszenen und orientalistischen Werken.


Lybaert kontaktierte den amerikanischen Maler William B. T. Trego, der für seine historischen Militärmotive, insbesondere Szenen aus dem Amerikanischen Unabhängigkeitskrieg, bekannt war. Trego fertigte 18 Zeichnungen amerikanischer Revolutionssoldaten mit Anmerkungen an. Trego fügte auch Details zur Ausrüstung der Revolutionssoldaten hinzu, wie z. B. ihre Tornister, Patronentaschen usw. Lybaert verwendete diese Informationen in seinen Gemälden, unter anderem in „Der Raucher, der Schlagzeuger der Jersey Blues“.
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